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BESCHLUSS (GASP) 2024/383 DES RATES 

vom 22. Januar 2024

zur Änderung des Beschlusses (GASP) 2023/2135 über restriktive Maßnahmen angesichts von 
Handlungen, die die Stabilität und den politischen Übergang Sudans untergraben 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbesondere auf Artikel 29,

auf Vorschlag des Hohen Vertreters der Union für Außen- und Sicherheitspolitik,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Am 9. Oktober 2023 hat der Rat den Beschluss (GASP) 2023/2135 (1) angenommen.

(2) Der Hohe Vertreter der Union für Außen- und Sicherheitspolitik hat am 27. November 2023 eine Erklärung im 
Namen der Union zur Lage in Sudan abgegeben, in der die Union und ihre Mitgliedstaaten die anhaltenden Kämpfe 
zwischen den sudanesischen Streitkräften und den Rapid Support Forces sowie den jeweils angeschlossenen Milizen 
erneut aufs Schärfste verurteilt haben. Die Union beklagte ferner die dramatische Eskalation der Gewalt und die nicht 
wiedergutzumachenden Verluste an Menschenleben in Darfur und im ganzen Land sowie die Verstöße gegen die 
internationalen Menschenrechtsnormen und das humanitäre Völkerrecht.

(3) Angesichts der sehr ernsten Lage sollten sechs Organisationen in den Anhang des Beschlusses (GASP) 2023/2135 
aufgenommen werden.

(4) Der Beschluss (GASP) 2023/2135 sollte daher entsprechend geändert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Der Anhang des Beschlusses (GASP) 2023/2135 wird gemäß dem Anhang des vorliegenden Beschlusses geändert.

Artikel 2

Dieser Beschluss tritt am Tag seiner Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.

Geschehen zu Brüssel am 22. Januar 2024.

Im Namen des Rates
Der Präsident

J. BORRELL FONTELLES

(1) Beschluss (GASP) 2023/2135 des Rates vom 9. Oktober 2023 über restriktive Maßnahmen angesichts von Handlungen, die die 
Stabilität und den politischen Übergang Sudans untergraben (ABl. L, 2023/2135, 11.10.2023, ELI: http://data.europa.eu/eli/dec/2023/ 
2135/oj).

Amtsblatt  
der Europäischen Union 

DE 
Reihe L    

2024/383  22.1.2024



ELI: http://data.europa.eu/eli/dec/2024/383/oj 
2/7 ANHANG 

Der Anhang des Beschlusses (GASP) 2023/2135 erhält folgende Fassung:

„ANHANG

A. Liste der natürlichen Personen nach Artikel 1 Absatz 1 und Artikel 2 Absatz 1

(…)

B. Liste der juristischen Personen, Organisationen und Einrichtungen gemäß Artikel 2 Absatz 1

Bezeichnung Angaben zur Identifizierung Gründe Datum der Aufnahme 
in die Liste

1. Defense Industries System

alias:

Military Industry 
Corporation;

Defense Industries 
Corporation

Anschrift: Khartoum North, Khartoum 
10783

Art der Organisation: Öffentliche Einrichtung

Datum der Registrierung: 1993

Defense Industries System (DIS), vormals bekannt als Military Industrial 
Corporation (MIC), ist ein großes Konglomerat im Eigentum der sudanesischen 
Streitkräfte (SAF), das ein Netzwerk aus vom Militär kontrollierter Unternehmen 
verwaltet. DIS erwirtschaftet beträchtliche jährliche Einnahmen, die für das Jahr 
2020 auf 2 Mrd. USD geschätzt werden.

DIS stellt eine Reihe von Militärgütern — darunter Waffen, Munition, 
Luftfahrzeuge und Militärfahrzeuge — her und liefert sie an die SAF, von denen 
sie im Konflikt in Sudan eingesetzt werden.

DIS kontrolliert zusammen mit SMT Engineering (SMT) über ein Netz direkter 
und indirekter Beteiligungen zahlreiche Unternehmen des von den SAF 
kontrollierten GIAD-Konglomerats, das auch an der Herstellung von Waffen und 
Fahrzeugen sowie an der Erbringung von Dienstleistungen für die SAF, 
insbesondere durch eine Partnerschaft zwischen GIAD for Automotive Services 
und dem Corps of Engineers (Pionierkorps), beteiligt ist.

Der Generaldirektor von DIS begleitet den Befehlshaber Al-Burhan seit April 
2023 bei dessen offiziellen Auslandsbesuchen.

Somit unterstützt DIS die Handlungen und politischen Maßnahmen der SAF, die 
den Frieden, die Stabilität und die Sicherheit Sudans bedrohen. Darüber hinaus ist 
DIS mit SMT verbunden, das die Handlungen und politischen Maßnahmen der 
SAF, die den Frieden, die Stabilität und die Sicherheit Sudans bedrohen, ebenfalls 
unterstützt.
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Bezeichnung Angaben zur Identifizierung Gründe Datum der Aufnahme 
in die Liste

2. SMT Engineering

alias:

Sudan Master Technology;

SMT

Anschrift: SMT Building Madani Road, KM 50 
Khartoum, Giad Industrial Complex, 
Gamhuria Street Khartoum

Art der Organisation: Staatlich kontrolliertes 
Unternehmen

SMT Engineering (SMT) ist ein Unternehmen mit Sitz in Sudan, das zusammen 
mit DIS über ein Netz direkter und indirekter Beteiligungen Eigentümer 
zahlreicher Unternehmen des von den SAF kontrollierten GIAD-Konglomerats 
ist oder diese kontrolliert. SMT ist der Hauptaktionär von drei GIAD- 
Unternehmen, deren übrige Anteile von DIS gehalten werden (GIAD für die 
Automobil- und Lkw-Industrie, GIAD-Komplex für die Industrie der 
Schwermechanik und GIAD-Komplex für die Metallindustrie). SMT besitzt oder 
kontrolliert direkt oder indirekt auch zahlreiche weitere Unternehmen, die Teil 
des GIAD-Konglomerats sind und an denen DIS ebenfalls Anteile hält, etwa bei 
GIAD Automotive Services.

Das GIAD-Konglomerat ist an der Herstellung von Waffen und Fahrzeugen für 
die Streitkräfte sowie an der Erbringung von Dienstleistungen für die SAF, 
insbesondere durch eine Partnerschaft zwischen GIAD Automotive Services und 
dem Corps of Engineers (Pionierkorps), beteiligt.

DIS ist ein großes Konglomerat im Eigentum der SAF, das die Handlungen und 
politischen Maßnahmen der SAF, die den Frieden, die Stabilität und die Sicherheit 
Sudans bedrohen, unterstützt, insbesondere durch die Herstellung und Lieferung 
einer Reihe von Militärgütern — darunter Waffen, Munition, Luftfahrzeuge und 
Militärfahrzeuge —, die von den Streitkräften im Konflikt in Sudan eingesetzt 
werden.

Somit unterstützt SMT Engineering die Handlungen und politischen 
Maßnahmen der SAF, die den Frieden, die Stabilität und die Sicherheit Sudans 
bedrohen. Darüber hinaus ist SMT mit DIS verbunden, das die Handlungen und 
politischen Maßnahmen der SAF, die den Frieden, die Stabilität und die Sicherheit 
Sudans bedrohen, ebenfalls unterstützt.
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Bezeichnung Angaben zur Identifizierung Gründe Datum der Aufnahme 
in die Liste

3. Zadna International 
Company for Investment 
Limited

Anschrift: Doha Street Property 436, Manshia 
Doha Street, Khartoum, Sudan, 11429

Art der Organisation: Staatlich kontrolliertes 
Unternehmen

Datum der Registrierung: 1997

Zadna International Company for Investment Limited (Zadna) ist eine 
Holdinggesellschaft in den Bereichen Landwirtschaft und Bauwesen, die sich zu 
99 % im Eigentum des von den SAF kontrollierten Special Fund for the Social 
Security of the Armed Forces (SFSSAF, vormals bekannt als Charity Organisation 
for the Support of the Armed Forces) befindet.

Der Anführer der SAF, Befehlshaber Al-Burhan, ernannte im Oktober 2021 
seinen Freund und Direktor von DIS, General El Mirghani Idris Suleiman, zum 
Vorsitzenden von Zadna.

Im Mai 2023 ernannte er ferner Dr. Taha Hussein Yousef zum Generaldirektor 
von Zadna.

SFSSAF und Zadna sind Teil des riesigen Netzwerks von Unternehmen und 
Organisationen, die im Eigentum oder unter der Kontrolle der SAF stehen und 
genutzt werden, um die Macht der Streitkräfte über die sudanesische Wirtschaft 
aufrechtzuerhalten.

Zadna ist ein führendes Unternehmen, das hochkarätige internationale Geschäfte 
abschließt und eine der wichtigsten Einnahmequellen des Netzwerks von 
Unternehmen der Streitkräfte darstellt. Daher generiert Zadna beträchtliche 
Einnahmen zugunsten der SAF, mit denen den Streitkräften die Finanzierung und 
Fortsetzung des Konflikts in Sudan ermöglicht wird.

Somit unterstützt Zadna International Company for Investment Limited die 
Handlungen und politischen Maßnahmen der SAF, die den Frieden, die Stabilität 
und die Sicherheit Sudans bedrohen.
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Bezeichnung Angaben zur Identifizierung Gründe Datum der Aufnahme 
in die Liste

4. Al Junaid Multi Activities Co 
Ltd

alias

Ajmac multi activities 
company;

Al Gunade

Anschrift:Street 3 Khartoum Block 17 Alryad, 
Sudan

Industrial Area 13, Sharjah, UAE P.O. Box 
61401, Sharjah

Art der Organisation: Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung

Datum der Registrierung: 2009

Al Junaid Multi Activities Co Ltd (Al Junaid) ist eine sudanesische 
Holdinggesellschaft, die vom Befehlshaber der Rapid Support Forces (RSF), 
Mohamed Hamdan Dagalo (Hemedti), und seinem Bruder, dem stellvertretenden 
RSF-Befehlshaber, Abdul Rahim Dagalo, kontrolliert wird. Das Unternehmen 
steht im Eigentum von Abdul Rahim Dagalo und seinen beiden Söhnen. Hemedti 
selbst ist Mitglied des Verwaltungsrats.

Mit Sitz in Khartum hat Al Junaid Tochtergesellschaften in mehreren 
Wirtschaftszweigen, darunter im Goldbergbau und Goldhandel, und macht 
einen großen Teil der sudanesischen Goldindustrie aus. Das Unternehmen 
verfügt über Bergbaukonzessionen in Darfur, insbesondere in der Nähe von Jebel 
Amer (Nord-Darfur) und in dem Gebiet Singo (Süd-Darfur), und ist auch 
außerhalb dieser Region tätig.

Die Goldminen in Darfur, einschließlich der Mine in Jebel Amer, stehen seit 2017 
unter der Kontrolle der RSF.

Al Junaid generiert durch den Goldbergbau und den Goldhandel beträchtliche 
Einnahmen für die Familie Dagalo und die RSF, wodurch ihnen die Finanzierung 
und Fortsetzung des Konflikts in Sudan ermöglicht wird.

Die RSF nutzt Al Junaids Produktion und Ausfuhr von Gold auch, um die 
militärische Unterstützung durch die Vereinigten Arabischen Emirate (VAE), in 
die der Großteil der sudanesischen Goldproduktion geschmuggelt wird, und von 
der Wagner-Gruppe sowie die Lieferung von Waffen, die von den RSF im Konflikt 
in Sudan eingesetzt werden, zu sichern.

Somit unterstützt Al Junaid Multi Activities Co Ltd die Handlungen der RSF, die 
den Frieden, die Stabilität und die Sicherheit Sudans bedrohen.
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Bezeichnung Angaben zur Identifizierung Gründe Datum der Aufnahme 
in die Liste

5. Tradive General Trading Co Anschrift: P.O. Box 86436, Dubai (UAE)

Art der Organisation: Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung

Datum der Registrierung: 2018

Tradive General Trading Co (Tradive) ist ein Unternehmen mit Sitz in den VAE, 
dessen Geschäftsführer und wirtschaftlicher Eigentümer der Major der RSF und 
jüngste Bruder von Mohamed Hamdan Dagalo (Hemedti), Algoney Hamdan 
Daglo, ist.

Tradive ist Teil des Geschäftsnetzes der RSF, das stabile Einnahmen für die RSF 
generiert und ihnen damit die Finanzierung und Fortsetzung des Konflikts in 
Sudan ermöglicht. Es wird als Strohfirma der RSF eingesetzt, über die 
beträchtliche Summen von und zu den RSF gelenkt werden und die den Erwerb 
von Material zur Unterstützung der RSF-Operationen ermöglicht.

So hat Tradive beispielsweise Fahrzeuge für die RSF erworben, darunter die 
Kleinlastwagen Hilux und Land Cruiser von Toyota, die häufig in hochmobile 
„Technikgeräte“, mit Waffen ausgestattete Wüstenfahrzeuge, umgebaut werden. 
Im ersten Halbjahr 2019 wurden mehr als 1 000 solcher Fahrzeuge aus den VAE 
nach Sudan eingeführt. Diese umgebauten Fahrzeuge werden seit Langem von 
den RSF eingesetzt und werden im Konflikt in Sudan auch weiterhin von ihnen 
eingesetzt, insbesondere für die Überwachung der von der RSF kontrollierten 
Gebieten.

Somit unterstützt Tradive General Trading Co die Handlungen der RSF, die den 
Frieden, die Stabilität und die Sicherheit Sudans bedrohen.
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Bezeichnung Angaben zur Identifizierung Gründe Datum der Aufnahme 
in die Liste

6. GSK ADVANCE COMPANY 
LTD

Anschrift: Ahmed Khair Street, Khartoum 
11111, Sudan

Art der Organisation: Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung

GSK ist ein Unternehmen im Bereich Informationstechnologie und Sicherheit mit 
Sitz in Sudan, das sich zu 60 % im Eigentum des Majors der RSF und jüngsten 
Bruders von Mohamed Hamdan Dagalo (Hemedti), Algoney Hamdan Daglo, 
befindet.

GSK ist Teil des Geschäftsnetzes der RSF, das stabile Einnahmen für die RSF 
generiert und ihnen dadurch die Finanzierung und Fortsetzung des Konflikts in 
Sudan ermöglicht. GSK wird von den RSF als Strohfirma eingesetzt, wodurch 
Mittelzuflüsse zu den RSF ermöglicht werden, und ist an den 
Beschaffungsverfahren der RSF beteiligt.

Seit spätestens 2019 arbeitet GSK darüber hinaus mit Aviatrade LLC, einem 
militärischen Versorgungsunternehmen mit Sitz in Russland, für den Erwerb von 
Material und Ausrüstung und dessen Lieferung an die RSF sowie für 
entsprechende Schulungen zusammen, einschließlich in Bezug auf unbemannte 
Luftfahrzeuge, Überwachungsausrüstung und Ersatzteile.

Im Konflikt in Sudan setzen die RSF Aufklärungsdrohnen und mit Waffen 
ausgestattete Drohnen ein. Somit unterstützt GSK Advance Company LTD die 
Handlungen der RSF, die den Frieden, die Stabilität und die Sicherheit Sudans 
bedrohen.
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